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welcher Pfliinze ich Ihnrii , wenn Sie sie wünschen , bei nächster

Gelegenheit Exemplare senden werde. Auf Waldwiesen fanden wir:

Orob'is Inevigatus B a u m g. , 0. transsilvaviciis Spreng, mit

Caltha palustris L. und der schon genannlen Ptdimlaris. Auf dem
Gipfel eines Berges: Raminculus montanus Willd. , R. Guoani
Willd., R. Villarsii DC. , ß. nuricomns L. , R. cassubicus L.,

R. flabellifolius Heu ff., eine Prinmla ^ welche der P. officina-

lis L nahe steht und Polygala comosa Seh kr. etc. etc Weiter
weg am buschigen Abhänge eines Berges : Anemone narcissißora L.,

jedoch selten; mit sehr häufigen Ranuncuhis flabellifolms He uff.

und Helleborus purpurascens W. et K. Beim Nachhausegehen an Ab-
hängen sehr häufig: Hierochloa borealis R. et Seh., Iris riithe-

tiica AI. B. und Anemone patens L. ; letztere in Fnichtexemplaren;

an Bächen : Dentana glandulosa VV. et K. , Mercurialis perenms L.,

mit grossen Exemplaren von Ranuncidus cnlthnefolius Bluff, und
Viola mirabilis L. Auf Wiesen : Ranuncnius binatus W K. in unge-
henrer iMenge ; Orobus tra?}ssilDaniciis Spreng., Polygala comosa
Lathyrus Hallersteinii B a u in g. , Menyanthes trifoliata L. und Sa-
lix rosniarinifolia L.

Mit dem wiederholten Versprechen , auch auf meinen weiteren

botanischen Excursionen Ihrer werlhen Tauschanstalt zu gedenken,
empfehle ich mich Ihnen und allen meinen verehrten Herren Cor-

respondenten.

Victor V. J a n k a.

Etyiiiolog;isch-botaiiische ^'achle^e

zu dejn etymologisch-botanischen Hand w orte i-

buch von Dr. G. C. Wittstein.

Von Godwiu B ö ck e 1.

(Fortsetzung.)

Habracantlnis D C. (Rhinanthea}. Zus. aus äßQÖg (zart , fein) und
axar^a (Stachel). Die Narbe endigt sich leitistachelig.

üalorachis Dieb. CCompositae). Zus. aus aAg (Meer) und pa;i;ta (Ge-
räusch). Die dach/Jegcligen Kelchschiippen sind mit einem rau-

schenden Anhängsel versehen, dieses Rauschen wird mit dem
Rauschen der Meereswellen verglichen.

Haplophyllum .1 u s s. (Rutaceae). Zus. aus anXovg (einfach) und
cpvliov (Blatt) , weil diese Pflanze sich von Hula durch einfache,

nicht zusammengesetzte Blätter unterscheidtM = Ruta patavina L.

Hebecladus Miers {Solaneae). Zus. aus ///??? (Mannbarkeit) und
KläSoq (Scliössling), weil die jungen Triebe mit Flaumhaaren
bekleidet sind.

Henfreya Li ndl. (^Rliinantheae). Ohne Erklärung = Dipteracan-
thus N. V. E

Herrinquia Hort. (Gcsneriaceae). Ohne Erklärung = ß%firfo/)Ay/-

luni Mar t.
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Hirraea van Houtt. (Myrohlaneae) . Ohne Erklärung = Comhre-
tum Löffl.

Jochroma Benth. (Solaneae). Zus. aus fov (Veüchen) und XQ^iia

(Farbe). Die Blülhen dieser Pflanze haben eine schöne Veil-

chenfarbe.

Kleyera Hort. =: Cleyera T h n b.

Lacaena L i n d 1. {Orchideae). Von Aaxoriro; (eine grüne Marmorart).
Die Blumen sind grünlich , an der Lippe purpurrolh marmorirt.

Lankesteria L i n d 1. (Acanthaceae) , benannt nach Lankaster?
Lasstpedium Makay. Zus. aus „Lasse^ '? und jteöcov (Schuh).

Leachea Hort. (Compositeae). =^ Lechea Cass.
Leperiza Hort. QNarcisseae} = Lepen-hiza Herb«
Leuchtenbergia Fischer. CCacteae). Nach Eugen Beauharnais,

Herzog von Leuchtenberg, geb. 1780, gest. 1824 in München.
= Anhalonimn Leuchten beryii Salm.

Leucodendron S a 1 s b. (Protnceae). Von Xevkös (weiss) und SfvSQov

(Baum). Die Zweige sind sehr stark weisshaarig = Leuco-
spermum grondiflo/um R. Br.

Linneana B d f {Ericeae). Nach Karl v. Linne. = Erica Bedfor

"

diana G. Don.
Lizea A u t. (Laiirineae'). Listea L a m.

Louisia Hort. (Orchideae). Luisia Gaud.
Lycaste Gaud. (Orchideae) Nach .Awaarog, einem Sohne des Minos,

nach welchem auch eine Stadt in Greta benannt wurde.

Lychnidea Burm, (Aranthaceae) Von Ivxvog (Lampe, Licht), weil

die rblhlich weissen Blumen einer Kerze nicht unähnlich sehen.

== Erinus fragans L.

Lycioserissa R.etS. {Solaneae'). Zus. aus L?/r/wwi L. (Bocksdorn) und
Serissa Com m. {Seriase). Weil Aehnlichkeit mit beiden Pflan-

zen vorhanden ist.

Lygodysodia Hort. (Ruhiaceae) = Lygodisodea Rz. et Pav.
Martya Hort. (Hypericlneae). = Mart.a Spr.
Microstonium Lind 1. (Orchideae). Zus. aus (hkqös (klein) und ctofiu

(Mund, Maul.)

Mocinia Hort. ^=. Mocina D C.

iVar</ie%ea Th eoph rast. (Umbelliferae). Abgeleitet von vaQ&rji

(Ferula communis L.) Weil es demselben sehr ähnlich ist = Fe-
rula nodißora

Nolimetangere Hort. CMimoseae). Zus. aus noli (wolle nicht), me
(mich) und tangere (l»eriihren) , weil die Blätter dieser Pflanze

sich bei der leisesten Berührung zusammenziehen und selbst die

Blattstiele heruniersinken, so dass sie der Pflanze ein verwelk-

tes Ansehen geben = Mimosa pudica L.

Nolimetangere Hort. (B ilsamineue). Zus. wie die vorige, aber weil

die reifen und auch erst halbreifen Samenkapseln bei der leise-

sten Berührung auseinanderspringen und ihren Samen verschüt-

ten = Impatiens Nolimetangere L.

Nycterisition Hort. Nycferisfion Rz. et Pv.

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



101

Oidium A u t. {Byssaceae). Von ohoq (Wein). Es ist der Pilz , wel-
cher auf den Weinstücken die bekannte Traubenkrankheit her-
vorbringt.

Orothamnus Pappe. (Protaceae). Zus. aus 090g (Berg) und Q'afivoq

(Strauch). Weil die einzige bekannte Species dieser Gallung,

Orothamnus Zei/herii ein bergliebt'nder Strauch ist.

Palura Don. iSti/riareae). Zus. aus nui, (Slamni) zu naUco (schwin-
gen) und ovQcc (Hiiilerlheil, Schwanz) = Symploros sinica.

Paphinia L i n d I. (Orchideae). Nach Paphia , einem Beinamen der
Aphrodile wegen ihi'es Tempels in Paphos, so benannt.

Pelecypliora Ehrb. (Cacteae). Von mXsxvqioQog (Der die Beile trägt,

Licior). Die Oberfläche dieser, einer Meloractus ahnlichen

Pflanze ist mit beill'örmigen, oben an der Scheide abgestutzten

Höckern versehen.

Penfas B e n t h. (Riibinceae). Von nivracq (Fünfzahl), weil bei dieser

Gatlung nicht die Vierzahl in den Blülhenlheilen, wie bei den
meisten Rubiaceen sondern die Fünlzahl vorherrscht.

Penstemon Hort. = Pentastemon L' Her it.

Petastylis D C. (Gentianene). Zus. aus nixaaoq (Hut) und arvXog

(Säule), weil die ungelheillen Narben kreisschildförmig mit nie-

dergeschlagenem Rande einem auf einer Säule befindlichen Hule
ni(rhl unähnlich sind.

Pkaedranassa Herb. (Amaryllideae). Zus. aus cpacögös (leuchtend)

und ävacaa (Königin), soll so viel heissen , als durch ihre

Schönheit als Königin hervorstrahlend.

Pholidophyllvm Viss. {Brometiareae) Zus. aus qpoAtg (Schuppe) und
(pvXXov (Blatt). Die Blälfer sind mit weisslichen, aus kleinen,

dicht zusammengedrängten Schüppchen bestehenden Owerbinden
versi^hen.

Phytolncea Hort. = Phytolacca L.

Pliylloqlossum K z. (Lycopodiaceae?) Zus. aus cpvXXov (Blatt) und
yXäaaa (Zunge) ; das Laub ist zungenförmig.

Pilumna .1. Linden's Ca/. (OrcZ/eVeae). Vielleicht nsn\\ Pilnmmis (Gott

des Ehestandes bei den Röms-rn), oder nach Pihimnus (dem Er-
finder des Mahlens des Gelieides zu Mehl), oder Pilum (Wurf-
speer, Stempel.)

Plafoniuin Hort. = Platunhim J u s s.

Podanthes H a w. (Asclepiadeae). Zus. aus növg (Fuss) und ävdo;

(Blume). Weil die Aesle die Blumen nur an ihrem untersten

Theile tragen. Eine AblheiUing der Gallung Stopelia.

Porpfiyrecoma Hort. (Äcanthaceae). Zus. aus rcopqpr^eos (purpur-
farbig) und xd/iTj (Schopf). Weil die schönen purpnrrolhen, ins

Blaue übergehenden Bracleen mit den gleichfarbigen Blülhen

eine einseitige schopfartige Aehrc bilden. = Aiuphiscopio Bey-
richii N e e s.

Pterodiscus Hook. (Bignoniaceae). Zus. aus nngvi (Flügel) und
diaxog (Scheibe) , weil die CoroUe wie eine geflügelte Scheibe
au.ssieht.

(Schluss folgt.)
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